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Alpen kräuter 
ist ein Heilmittel, welches die Probe eine-I über hundeer Feld-se km- 
Gebrauchs bestanden hat. Er ten-im das Blut, wirst und t- « -—

, 
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-. n 

cch 

ganze System« und verleiht den Lclscnzsrgancn Ezärlc mtd Epan 
kraft. 

Aus reinen, Gesundheit dringenden Wurzeln nnd Kräutern berge- 
stelli, enthält et unt Bestandtheile, welche Gutes than. Er lmt als 
Medizin nicht seines Gleichen in Fällen von La kam Rbenmqtios 
mus, Musen-, Lebet- und Nieren-Leiden. 

Er M nicht in Apotheke-! m haben. sondern Mkd den Leuten direkt durch 
Vermittelung von Specmlisclgemen act-elen- Wenn M- tcln Aue-U m Ihrer 
Nachbarschaft befindet, dann los-erben Sie an die alleinigen Fabrikanten und 

Eigenthümer 

Dr. Peter Fahmey ä Soas co. såssäiålå chicago 
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Spätrg Wirdkrtsnsem 
solt-I- Isseiustssseuflessss ich-i Ist» 

Ists-Ists der Todte-. 

Amilcare Cipriani. der bekannte ita- 
lienische Sozialrevolutionär, hat nach 

Mrigem vergeblichen Suchen seine 
ter die er tängst als verloren be- 

trachtete, wiedergefunden Er sand sie, 
in demselben »Paris in dem er seit 305 

Jahren wohnt als Gattin des Zeich- 7 

uns Wely. Ueber die Borgeschichte 
des Familienromans, der mit der spä- 
ten Wiederentdeckung der verschollen 
Geglaubten seinen merkwürdigen Ab- 

schluß gesunden, berichtet Cipriani wie 
olgt: 

»Im Jahre Bdij war ich als Flucht 
ling nach London gekommen, denn ich 
habe ja betannterrnaßen fast mein gan- 
zes Leben in der Verdunklung oder im 
Gefängniß verkracht. Um mir den 
Lebensunterhalt zu verschaffen, war ich 
Photograph geworden. Tort lernte ich 
ein junges Mädchen kennen und lieben, 
rnit dem ich mich am 30. Januar ver- 

heirathete. Wir hatten uns in einer 
kleinen Villa in Oxford-Markt ein 
glückliches Heim geschaffen, und hier 
erblickte auch unser Töchterchen das-« 
Licht der Welt. Da kam der 4. Sep- 
tember und mit ihm der Fall des Kai- 
serreichs in Frankreich. Meine Frau 
fragte nur einfach: Wann reift Tu 
ab? ,Morgen,’ antwortete ich ebenso 
kurz und bündig. Zwei Tage später 
war ich in Paris inmitten meiner 

Zreundr. Nach der Niederwerfung ver 
ommune wurde ich als Staatsgewa- 

gener nach Neutaledonien transportirt. 
Seither habe ich nichts wieder von den 
Meinigen gehört. Meine Frau war 

nach Jtalien zu meiner Familie gezo- 
n, ihre Briefe find nie in meinen Be- 

gelangt. Als ich frei kam, war 
meine Frau todt, und was aus meiner 
Tochter geworden, konnte ich nicht in 
Erfahrung bringen. Jch hatte meiner 
Tochter die vier Vornawen Fulvia, 
carinia, Jtala und Roma gegeben·« 
Dieser seltenen Namenzufamrnensiek 
lang hatte es Cipriani in der haupt- 
fache zu danken, daß er endlich die Spur 
der La vermißten fand. Ein Brief 
Belhz achte ihm die Bestätigung 
das Frau Welh die vier eigenartigem 
Vorsorgen führe; der sich anfchließende’ 

el und vie Einsichtnahme der? 
Familien-easily führte dann rafch zur 
Wissen Aufklärung dieser deutet-link- 

MM, deren romantische Lö- 
betn alten Proflribirten die Toch- 

ist siedet in die Arme führte und met 

I das buswtiehtte Familienheirn 
W Moos-M ——- 

.,»· .-- --» --,-.- « W 

Zsienjsgd in DudapelL 
M Flüssllsse etset Rest-geri- Its-Is- 

tsislwe Istsplmafeh 
Am Josephjtädter Balznhof in Bu- 

dapest kam auf der Durchreise von Ru- 
mänien der Train des Thierbändigerg 
Ernst Persina an· Mem öffnete für 
kurze Zeit die Thüren der Eisenbahn- 
waggon5, damit die Thiere der Mena- 
gerie frische Luft erhalten sollten. Die 
Diener hatten einen Affenläfig schlecht 
verschlossen was zur Folge hatte, d: ßz 
die Affen, zehn an der Zahl aus dem 
Waggon sprangen und nach allen Rich- l 
tungen dervonrannten j 

st»,»..,.L-G.—s 
IIUII chullll cilic UUYLIKUHTUUK .J -b’». 

Zwei kleinere Thiere hxtren sich aus 
einen nahen Baum geflüchtet· Tiefe 
wurden mit Süßigkeiten herunter-( 
lockt. Ein ganz kleiner Affe hatte 
einen einenibiimlichen Schlupfwinsct 
für sich gefunden. Er war anf den 
großen Hut einer auf der Straße ric- 
menirenden Tanie gesprungen, zum 
nicht geringen Entfefzen der Eigenthü- 
merin dieses modernen Ungethürng. 
Das winzige Thier vertroch sich zwi- 
fchen den Blumen des hutes und tonnte 
nur mit großer Mühe und Sorgfalt 
herausgenommen werden, wobei die 
Frifur der Dame jämmerlich zugerich- 
tet wurde. Ein anderer Affe rannte 
in den hof der Gasfabrii und verkroch 
sich irn Kohlenknagazim Tiefer karn 
jedoch bald wieder hervor, denn der un- 

wohnte Geruch war für feine Nerven 
von devritnirender Wirkung. Ein 
Schimpanfe hatte sich die Vorrakhs- 
kammer eines benachbarten haufes 
ausgesucht, und rnan fand ihn vor 
einein großen Glas Pfirsichmus ge- 
rniithlich schmausend. Mit allen Bie- 
ten rührte er in der wohlriechenden 
Delikateffe herum. Bäume, Signal- 
laternen, Schotnfteine, Dächer wurden 
von den Affen erklommen und lange 
behauptet An der Jagd, die nahezu 
zwei Stunden dauerte, nahm eines 
Stoße Menschenmense theil. Rath har- i 
er Arbeit wurden endlich fämrnilichel 

Thiere eingefangen und in die Käfigel 
;gebrachi. 

Der auswärtige Han- 
d e l New York-i hatte in dem Kalen- 
derjahte 1907 einen Gefammtwerth 
von sl,709,164,423, eine Zunahme von 
s144,434,688 gegenüber dem Vorfahre. 

Gouverneur Regis H. 
P th fvon Porto Rieo fa t, daß die 

BGB-sehe Lage diefer In el erstaun- 
fei und die Ue ieruna einen 
m usw-so «- sm- 

.- 

Friedensboten 
Confktenz der wimmeln- 

mcnmrischen Union. 

Wird in Berlin eröffnen 
Professor Richard Eickhoss ist be- 

treffo des Reinleoti der Arbeiten 
dieser Conferenz sehr optinsiseifckp 
Vertreter von neunzehn Ländern 
werden daran theilnehmen —- 

Die Cholera greift in St. Peters- 
bnrg immer weiter neu sich. —- 

Alle Vorkehrungen der Gesund- 
heitobehöeden scheinen vergeblich 
zn fein. —- Ein Ehre-uns für das 
lslnnrnnsinm in Gern. —- Feiert 
das Fest feines dreinnndertjålirii 
gen Bestehens 

Berlin, 12. Sept. Prof. Richard 
Eickhoff, der Versttzenke ver Reich-J- 
tagiDeleqalion zu Der lkonferena Der 

interparlamentartsclxen Union. vie am 

17. September hier eroffnet werden 
soll, sieht dieser Conferenz mit ren 

sichersten Erwartungen auf glänzende 
Erfolge entgegen Neunzehn verschie- 
Dene Länder werden in dieser Sense: 
renz vertreten sein. Nach der lechln 
Des Professors Einboss follren iclctte 

Fragen wie internationaäe Schiedsge- 
richte und flkråmneiqenthm zu. Eee 
in der Eonferenk Freundlich vesprcscken 
und dann den sen Den Delegntåonen 
der einzelnen Inder ang- ihrer jjiixte 

zu ernennen-den Escnmifsrenen pjkeri 
Diesen werden. Tiefe Commissäonen 
sollen sich von ren Regiernnqen ihrer 
refpeltiven Länder die nöthigen Jn- 
forrnationen orrsckscffen und Diese ter 

nächsten Hengste Eonferenz unterstel- 
:en. Er befärnortet ferner,dnß ones in- 

terparlnrnenga åkche Eure-an Von Bern 
nach Lexn Hex-; serltnt werde, Ue 
welchen Zweck pag 21nqlo:arnerjt.:s«å- 
fche Somile bereits WANT-U die TIT- 
KZIU versprechen bat. 

St. Petetsbwg, 12. Sept· Die in 
dieser Stadt vor einigen Tagen ausar- 

bcochene cksiatfsche Cholera greift im- 
mkr weiter um sich und fordert mit je- 
dem Tage meist Opfer Nach den bis 
heute Mittag einxeqzngeaien strick-ten 
sind bis jetzt im Enden 109 Verse-neu 
an der Seuche erkranu und 23 Perso- 
nen gestorben. 

Berlin, 12. Zerst. Professcir Ajrschi 
ner, ein Mitglied der Bemerkung-be- 
hörde des preußischen Gelunissheistms 
Ses, erklärte heute, daß alle Personen, 
die von Russland äber die preußifche 
Grenze kommen, von speziell für diesen 
Zweck ernannten Aerzten genau unter- 
Zucht werden. Vor allem wirk- den auf 
der Mensch Weichsel unt Witz-we aus 

Rnßlnrrd kommen-den Borsten große 
Aufmerksamkeit geschenkt, zrseil nxan in 
Preußen bereirs früher die Erfahrung 
zemache hat« daß die Krankheit auf 
Bot-ten am eheften ein-geschleppt wer- 
den kann. 

Berlin. 12. Sept. Einen herrlichen 
Berlan hat die Feier des dreihundert- 
köhrigen Jubilöumi des Gymncksiums 
in Gera, der Haupt- und Residenz- 
Ftadt des Fürstentlpurns Reuß j. L» 
Jenornrnerh Die anmuthig irn Thale 

; der Weißen Elfter gelegene Stadt hat- 
J Je anläßlich des Ereignisses einPrachli 
; zeroarw angelegt Reicher Guirlans 
Hoen- und Flaggensschmuck war über- 
s all zu erblicken. Die Betheiligung an 

der Feier war eine ungemein rege. 
Ebernaliae Sdrüler der Lehranstalt 
waren sekbst ans weiter Ferne gekenn- 
nren, urn den Jubilöunrs - Fesilichleis 
len Geist-wohnen Das fürstlich evan- 

gelischsdutsherische Gymnasmm, Ru- 
lbenernn genannt, wurde im Jahre 
1608 vorn Grafen Neuß gegründet 

sesttsse is sum-Oh 
Umriss-ishr Istsstssiss Flotte 

bleibt dset bis zus- l7. Sept. 
Alb-Inh. West Australien, 12. 

Sept. Die amerikanische Schlacht- 
fchkss Flotte wird hist bis zum 17. 
September bleiben· foiziete und 
Mannschafjen werden von den Bewoh- 
nern aufs zuvorlommendste behandelt, 

and vortrefflich unterhalten Reak- 
Asdmital Sperrh, ver Oherhefehlshw 

z hee der Flotte, stattete heute dem Gou- 
j verneut einen offiziellen Besuch ab und 
hatte eine aus Manns-haften des bri- 
ttschen Kreuzers «Gibraltar« bestehende 
Ehrenwache bei sich. heute Nachmit- 
tags und Abends fanden zu Ehren der 
amerikanischen Gäste in allen öffentli- 
chen Paris und auf allen öffentlichen 
Plätzen der Stadt Volsseoncette statt 

Its-it Unabhäustsise. 
Sichtise Etlicheidsss bei Oberst-its- 

ssmlts un Mitteln-. 
St. Paul, Minn» 12. Sept. Ge- 

neralantoalt Young von Minneiota 
gab heute die Entscheidung ab, daß 
vie «Jndependence Party» im Stan- 
te Minnesota nicht eine anerkannte 
politische Partei sei, und daß deshalb 
die Namen Der Candidaten, für 
Staatsämter und der Präsirentem 
wähle-: nicht auf dem Ticket gedruckt 
werden los-irrem wenn nicht vorher ei- 
ne Stantsccsxscntion abgehalten wird. 
Einzelpetitic en, von denen jede zwei- 
tausend Namen aufweist, müssen ein«- 

Eereichi werden, wenn vie Namen der 
andidaten auf dem StaatsticketPlah 

finden fallen. 

Jud-laute Weilt-n 
, 

OW- Giiksemrsek m tut-u- 
icher Kirche Ieiseiliser sich. 

Erde des EschttistrsscoqreM 
London, M. Sept. Troi aller 

Proteste der hiesigen protestantischen 
Allianz wurde gestern die Prozession 
von Würdenträgern der katholischen 
Kirche. die an dem Eucharisten - Con- 
grrsz Theil genommen haben, unter 

riesrger Betheiliounig abgehalten. An 
der Spitze der Prozession marschirte 
Cardinal Bannutelli. der persönliche 
Vertreter des Papste-i Er trug seine 
scharlachrothen Amtsgewänder und 

sonst-gen Jnsigniem aber nicht. wie 

ursprünglich beabsichtigt worden war, 
die Hostie. Vertreter der hattest-anti- 
schen Allicnz hatten den Setretiir des 

Innern zu veranlassen gesucht, dahin 
zu wirken. daß bei der Prozession die 

Hostie nicht öffentlich zur Schau getra- 
gen werde und daß die tteilnehmenden 
Prälnten sich nicht aus der Straße in; 
ihren gsoldstrotzenden Amtsrohen undl 
anderen Abzeiehen ihrer hohen kirchli« 

,chen Würde reinen. llm leinen Ansioszs 
zu erregen, hatte man diesem Ersucheni 

,entsprochen und vereinbart, daß nur; 

jCardinal Vannutelli in vollem Senat-J 
un der Spiye der Prozession erschei-; 

nen solle. Für die Prozession waren? 
meistens stille, in der unmittelbaren! 

» 
Nähe der Aatbedmle gelegene Straßen j 
anvählt worden: doch diese waren mitj 
Neugier-isten so nnaesiillt, daß es sürJ 
die an der Prozession Theilnehmendens 
ost schwierig war, durchzulornrneni 
Ein feierlicher Augenblick war’s, alsH 
die Priilaten, nachdem die Prozessionj boerrdet war, sich wieder in die Kathr-, 
drale begaben und Cnrdinal Bontur-I 
telli aus dem hohen Balan mit derl 
Hostie erschien. sie emporhoh und Tau-T 
sende und Abertausende von Rath-Ili- 
len aus den Straßen aus ihre Knie sie- 
len und in gläuhiqer Verehrung zu 
dem Heiligstem das- die Kirche besitzt, 
emporschauten. Mit Der Prozession 
schloß gestern hier der EuchsaristenJl 
isongresz, der während der letzten« 
Woche in dieser Stadt getagt hat und 
dessen Verhandlunaen unter den Ra-- 
tholilen der lkkamen Welt großes Irr-s 
teresse newedi hin-den . ,--.-44 --- —--1-11-- 
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Me- erstrtet scharfe Kämpfe, stel-» 
leicht eine Spalt-sen 

Berlin, H. Zett. Gesmnnt ist 
non allgemein auf den Verlauf ’e-:· 

scr-:il:seknrtr.:tåsct;en Bart-ringen Der 

gestern in Nürnberg seinen Anfang 
nat-txt. tfg ncerden scharfe Kämpfe 
errettet Möglicherweise tritt sogar 
une Spaltung ein. Die süddeutschen 
Telegirten bekämpfen geschlossen die 
Lukeäer Resoluticn .-.rn Jahre wul, 
Laut welcher Budqets der Rier entn- 

-.·sn. mit Llngttcbrrre Ganz knartanter 
Fälle, grsrndsäkxlik !i:.:ele n: rverzen 

ssultekssp THE steh-: in lleb reinstem- 
t-t1n:1 mit dec: t-r-.-.j n Isid- 

teh tsctien svtiidel mctratiiten Ltkd 
tggsrhessrdreten ins ihrer t!dnsererr; 
in Stuttgart ge ttskest Tpsctsl f: in 
Zukunft für das BUT-net der Einzel- 
scaten zu stimmen. Die süddeutschen 
Tilegirten besinnt-. stet- disssrit in offe- 
ner Nebellion gegen Bebel. 

stauen auf Optelhöllen. 
Gin. Fort fest sei-e «tttes·rrnsrt;eit« 

is Atlastir City fert. 
Atlantic City, N. J» 14· Sept. 

Aus Veranlassung deg Gouvernem- 
Fort trafen gestern hier aus Netvart, 
N. J» fünsundzwnnzig Geheimpolizi- 
sten ein« die aus mehrere von Zur-eigen 
gehustene Epkellräuser eine Razzia 
aussjjhrten und eine große Anzahl 
don Spielern und Espkeihrrllenbesitzern 
verhaften-L Lotalnolititer. die in 
dem Ruf stehen« Epie&#39;hiillenbesitzer 
daftir zu schützen, daß die bei Wahlen 
ihnen die gewünschten Stimmen 
sichern, wurden sofor. non der Ver- 
hastung ihrer Schutzlinge in Kennt- 
niß gesegt und sorgte-· für die von 
den zuständigen Behörden festgesetzte 
Bürgsehaft 
sey-unserer Re- York-. 
Eser beste ihre Statt-einset- 

tiu is Stett-Im 
Saratoga, N. Y» 14. Sept. Heute 

Nachmittag um drei Uhr wurde hier 
die republitanisehe Staatsconvention 
eröffnet Noch kurz ehe die Delegaten 
zur Ordnung gerufen worden waren. 
hielten dte Gegner des Gent-erneute 
hughei eine Conferenz ab und bei 
schlossen mit vereinten Kräften gegen 
die Wiedernomination des Gouver- 
neurz zu arbeiten. 

Durstes eines Ists-Id. 
Stadt Mexico, Mexico. 14. Sept. 

hier wurde gestern das Gerücht ver- 

breitet, daß bei der nächsten Feier des 
Geburtstages des Präsidenten Diaz 
und der Unabhängigkeit Mexica·s an 
der nördlichen Grean ein Ausstand 
eplant wird. Von den Behörden Find umsassende Vorkehrungen getros- 

fen worden, um irgend einen Ausstand 
im Freim zu ersticken- 

— Jn Btootswire, Texas, wurde ge- 
stern der unter der Antlage sdes Mor- 
des eingesperrte Neger David Newton 
von einem Mob aus dem Gesängniß 
geholt und an einem Baume aung- 
tniipst. 

— Jn Rom wurde gestern eine 
internationale Hochstaplerin sverhastet, 
die sich Marquis Giusseppina Vastp 
dAvalos nannte und mehrere Ge- 
schä tileute um bedeutende Summen 
des indelth 

Die Einmach- 
Zeit ist 

wieder da 
und wir sind vorbereitet, 
Alles; dabei nothwendige- 
zu besorgen, wie 

Iruchiktmntm stammt-essen- 

Cfimnachtesseh Aepfelfchåler. 

Wir haben auch Gunnniringcs nnd chksl sur 
Eure alten Enmumqlijjet 

HEHNKE 84 CO. 

Der beste Dienst der möglich ist- 
iviib von Allen oewüiiichi, die eiii Telephon benütz-« in b 

tskqnd Island Iclkphone Co. hiii sich anerkannte-mu- 
sten das Verdienst erworben, ihieKiuidichafipronipixieib iu- 

itiedenfieuend zu bedienen, iogui eg übekhuupi möglich ii"i. 
Eies beweist die fiein Luni-bannte Zahl ihn-r Vsibsnduck 
qui iiiid Jeder bei ein qunp Island Telephon iiii Hause 
hai« iiiipfichli es Namentlich miiei unseren Fimmun sic- 
kviiiiii das heimische Feiiifpcechsysiem täglich g·iåßeie Bei- 
bmiimg und wird fortwährend um Anschluß nochgcfuchi 
von Solchen bit nkch nicht verbunden sind. schlief-sen sixkt 
E ie sich an der 

ORAID IsLAID TELSPHOIIS co. 

2ter Straße Caih 
S k o c e :- I 

Beste Ausnmhl 
von Feinstcn ("m«occ1·ics 

LLn kauerm-.k1«es.k..;:·m 

Produkte, Hinz Butter nim. 

Ptomptk Ablieferung 

such Immt ins-km Its-Hi k-! Exakt. 

XIV-&#39; Bes, Vldck 119 
el v one: » « T h 

»F Inkepmhcst mi« 

s WI. VElT-· 

LDI-. U. T. Bemerkt 

Thierarztssz III 
III-. A. Is. UANNINtk Wes-Jst 

Gradnirtcr Thicrar3t. 
Zinnebmhm qmanmL 

Be le Eelspbone Ul. 223c-«.3-H«11«n:1 
Lamm Haus« 

ABBEs-UT B. cllllclL 
Gettciveaktten und Prvmnonem 

Ite neuesten Vuh - Pius-. 

Jm neuen Cletny Gehör-te 

lllz West bittte Fließe-. 
Vell Telephon W; Ferti. »s-. 

k. k-. UEBUM sgtb 
RIGH. EBBITT, 

Thieren-zi- 
dissssctuisthsnaut 

hemmt 412 weitt. site Et:cs;e· hmm 

Johnion’g Schauer-. 
lsplt &#39;s ss VI III s«.«s«L-Ls·i"«.kg«åi « Gssvb IMM- :!«b· 

Lasten-Vorsicht 
Regisseer WWP Is sit-T- indem-. Hv- teil 

matt ti III- käo Ie- Optisan W. 
FIUIE 

U · Or two cui 

Paris-. eIi tieI UIUI IIIwa Eises-In InhI soeII tI ruua hattet-Gen ststrlb 
Oe esst sites- I teiy Isllm III edeId Me- snnde I m- ist-te Iadeu II Vi. dsoptz II I cat- besteht-. ketIe Ottnsu e I · 
Minnen-II ket- It ti tI des chtI nett-i i 
othlIIi es Iapet sitt-its set-Its It 
I tti Iti Ist II sicher-Of IIMI I ,ItI 

Its-I, dt sei II an thin, It- Ist-Mo 
M terms-i dIhet MI I flls IIiImtch .qui ssetkä tI.an rkehtsnldr. Cis-?- Ist-IF Inn-· seestetm I sitz few-X- tet indem IIdIchieiII sattyked tstmIkteI dotit J t isnIi ti- t fide m 

sie set-. III-I sb- fiehi I 

DR. sEOOPs 
OOUGE SUBB. 

THEC tEssEs. 

Befuchl he Deutsche WIHDIGJCI 
s-rc«1— 

GARL NATH, 
»He-rollt Brit, ekle Enkm sle- 

id)--nbssg, ’s »- , 

unt Ngancik 
km nun-n WinkspurlNkkkszzfr 

.-.1-j LI. in ::1sn.2. 

Essiixngmc Fahrplan. 
BUUIE Nmnd Islan-« Jak. 

meolih kenvu, 
Lands-, Hostan 
Adieu p, Bunt, 
St. ;oieph. Wortlaut-, 
Kansas Ein-, Salt Lake Uns 
St. Tours Sen Franc-See 

nnd alle Punkte und alle Punkt- 
OU und Süd. Wefx. 

Züge gehen wie foigtx 
Wefmch gehend- 

kamt-Unrei, mal-O IcuOns s Ue .,Z cl. Ysuu Isb jscrllnat,-J1e. ( J w Mom« 
III-O Lobi-Strick las-»m. I H Nicht-. 

smädsolad Tat-I is l. Pest-I ou pt Its-Is, das-den« H IMnFt teu, kam, Socken-, III-Ists Eh J«"« 
s us a. kor. süiua Punkte I 

Hie. 17 Zofe-Lug KOCH Abn- 
!iv, 09 krcq!-I.Ikazkzuq UIU Nun· 

Erstlich geben«-. 
tot-thust täglic. Ist kaum- .. , Mut han«-»auch ausma- s « « I« 04 Z 
Lobi-Etrus, klar-la, such-. « »- » IN Zet. Joc, tu. sm, Lukas-, f « U« AND 

sinds-s Etrus. Isql km- &#39;s es s. « St Fest-L III. « Ju« 01c41p Gl. set-Oh csicsqw ket- J n s« DO- 
vn I. Ist-m Isi, sei-, n. HI. J 

Fie. li- rokclzuq III sing-h 
«(«t-. C Yokclu It chtguq J W Jsachst. 

In 17 und IS III-en sucht westlich rsa Nov-trink 

III II ens, stillst-Its Laus Ist btsm sonst 
vor-set ums- tho0. costs-· 

Ist-u Inst Ists-I- un 
s. sc sue « Inn-s III-Im III-n, VII-du« its-« 

Gine sollst-Junge Auswahl use-n 

»Hqu 

Gras-orie- 
Tie höchsten Pulse Oür But-« und 

Euk, m Boot oder m »L are-Z 
bezahlt 

L. NEUMAYER 
sllWest - Hinz-nasse- 

Eil-. s. si. Its-swam- 

Arzt und Wundarzt, 
Oisiee im Jndipentieni Gebäude 

K ii fi e n l i n i e besitzt Putz-w 
beinahe viermal so viel als Afrika. 

Die großen Ozeandams 
p f e r haben eine mittlere Lebens- 
dauer von 26 Jahren. 

Ausschließlich mit Vo- 
g e le i e t n ernährt sich in Zjidafs 
tiia eine Art von Schlangen. 

Der Maiilbeeksafi wurde 
früher als ein untrügliches Heilmittel 
gegen Gichl- und Rheumatismugleiden 
erklärt. 


